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Jahresbericht 2016 der Stiftung bilding  
 
Dafür setzt sich die Stiftung bilding ein 

 

Seit 2006 steht die Stiftung bilding für die schweiz-

weite Förderung des beruflichen Ingenieurnach-

wuchses im Bauwesen, speziell für die Disziplinen 

Bauingenieure, Elektroingenieure und HLKS-Inge-

nieure. Die Stiftung wurde auf Initiative und mit Mit-

teln der Schweizerischen Vereinigung Beratender 

Ingenieurunternehmungen usic gegründet.  

 

Zusammen mit den fünf Trägerverbänden - der usic, 

Infra Suisse, dem Schweizerischen Baumeisterver-

band, der Gruppe der Schweizerischen Gebäude-

technik-Industrie und Swiss Engineering - verfolgt 

die Stiftung bilding folgende Zielsetzungen: 

 mehr geeignete Lernende (mit Potenzial für ein 

Ingenieurstudium) und Studierende gewinnen 

 gezielt am Image der Ingenieure arbeiten und 

Vorbilder schaffen 

 mehr Frauen motivieren, einen Ingenieurberuf 

zu wählen. 

 

Die wichtigsten Tätigkeitsfelder der Stiftung bilding 

umfassen die Motivation und Ausbildung der Be-

rufsbildnerInnen, die aktive Unterstützung der Aus-

bildungsbetriebe, die Bewerbung der verschiede-

nen Ausbildungsmöglichkeiten, die Realisierung ge-

zielter Imagekampagnen sowie die Information und 

Motivation der Berufs- und Studienberatenden. 

 

« Als unabhängige Stiftung betonen wir mit unse-

ren Trägerverbänden die vielfältigen Chancen der 

Ingenieurberufe am Bau. Dies gelingt unter ande-

rem über fesselnde Erfolgsgeschichten und durch 

Vorbilder. Das schlägt Brücken zum Nachwuchs 

und schafft Identifikation. » 
(Urs von Arx, Stiftungsratspräsident) 

 

 

Organe 

 

Der Stiftungsrat hat sich 2016 zu zwei, der Leitende 

Ausschuss zu fünf Sitzungen getroffen und zahlrei-

che strategische und organisatorische Geschäfte 

behandelt sowie diverse Projekte lanciert.  

 
 

 

Mitglieder des Stiftungsrates 

 Urs von Arx *, Präsident 

HHM Gruppe, Aarau 

 Urs Welte *, Vizepräsident 

 Amstein + Walthert AG, Zürich 

 Michael Beyeler, Roduner BSB+Partner AG, Lie-

befeld 

 Mark Bösiger, Schweizerischer Baumeisterver-

band, Zürich 

 Prof. Dr. Mario Fontana, Institut für Baustatik und 

Konstruktion, ETH Zürich 

 Matthias Forster (ab 23.6.) *, Infra Suisse, Zürich 

 Prof. Dr. René Hüsler *, Hochschule Luzern - In-

formatik, Rotkreuz  

 Dr. Benedikt Koch (bis 30.6.)*, Infra Suisse, Zü-

rich 

 Daniel Löhr (ab 10.11.), Swiss Engineering STV, 

Zürich 

 Dr. Mario Marti *, Geschäftsstelle Stiftung bilding / 

usic, Bern 

 Dr. Cinzia Miracapillo Jauslin, Basel 

 Prof. Dr. Viktor Sigrist, Hochschule Luzern – 

Technik & Architektur, Horw 

 Marco Syfrig, Gruppe der Schweizerischen Ge-

bäudetechnik-Industrie, Zürich  

 

*) Mitglieder des Leitenden Ausschusses 

 

Im Berichtsjahr gab es drei personelle Änderungen 

im Stiftungsrat. Im Frühling mit bestem Dank für sein 

grosses Engagement verabschiedet wurde Dr. Be-

nedikt Koch. An seiner Stelle konnte Matthias Fors-

ter als Vertreter des Trägerverbandes Infra Suisse 

im Stiftungsrat und auch im Leitenden Ausschuss 

begrüsst werden. Neu in den Stiftungsrat gewählt 

wurde im Herbst Daniel Löhr, als Vertreter des 

neuen Trägerverbandes Swiss Engineering STV. 

 

Die Stiftung bilding heisst die neuen Mitglieder herz-

lich willkommen und dankt Dr. Benedikt Koch für 

seine langjährige Unterstützung.  

 

Geschäftsstelle 

Die Geschäftsstelle der Stiftung wird sichergestellt 

durch Kellerhals Carrard, Bern. Stiftungsrat und 

Sekretär Dr. Mario Marti und Daniela Urfer sind die 

Ansprechpersonen für die Belange der Stiftung. 

  

mailto:info@bilding.ch
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Das Jahr 2016  

 

2. Building-Award 

 

Der 2015 erstmals verliehene Building-Award soll 

über die Branche hinaus bei den für den Berufs-

stand wichtigen Schlüsselpersonen Begeisterung 

wecken und eine Plattform der Begegnung für jene 

sein, welche die Förderung des Ingenieurnach-

wuchses im Bau direkt oder indirekt unterstützen. Im 

Berichtsjahr sind die Vorbereitungen für den 2. Buil-

ding-Award erfolgreich angelaufen, er wird am 20. 

Juni 2017 wiederum im KKL Luzern verliehen. 

 

Im Sommer wurde die Ausschreibung zum 2. Buil-

ding-Award lanciert. Eingaben sind in folgenden 

sechs Kategorien möglich: Hochbau; Infrastruktur-

bau; Energie- und Gebäudetechnik; Forschung und 

Entwicklung; Young Professionals; Nachwuchsför-

derung im Bereich Technik 

 

Die Jury wird erneut von Prof. Dr. René Hüsler prä-

sidiert, als neues Mitglied konnte Daniel Löhr ge-

wonnen werden. Wie bei der ersten Durchführung 

wird die Jury pro Kategorie maximal fünf Objekte no-

minieren, welche anlässlich der Award-Verleihung 

audiovisuell präsentiert werden.  

 

Neue Website bilding.ch 

 

Die Stiftung bilding hat im Berichtsjahr ihre Website 

aktualisiert und neu gestaltet. Interessierte finden 

unter bilding.ch Angaben zur Organisation mit ihrer 

Geschichte, ihren Zielen, den Gremien, Trägern und 

Gönnern. Nebst den verschiedenen Berufsinforma-

tionen und Veranstaltungshinweisen wird auch der 

Building-Award vorgestellt und beworben.  

 

 

 

Verleihung Silberner Zirkel 2016 

 

An der Generalversammlung der usic vom 8. April 

in Neuenburg hat die Stiftung bilding zum sechsten 

Mal den „Silbernen Zirkel“ verliehen. Mit diesem 

Preis werden Mitgliedsunternehmungen und Per-

sönlichkeiten ausgezeichnet, die sich in besonde-

rem Masse für die Förderung junger Nachwuchs-

kräfte stark machen.  

 

Stiftungsratspräsident Urs von Arx überreichte den 

„Silbernen Zirkel 2016“ an das Ingenieurbüro Kiss-

ling + Zbinden AG. Das Unternehmen beschäftigt 

rund 80 Mitarbeitende, drei der aktuell neun Lernen-

den sind junge Frauen. Die Kissling + Zbinden AG 

engagiert sich auf mehreren Ebenen für die Gewin-

nung und Entwicklung von jungen Nachwuchskräf-

ten. So organisiert sie beispielsweise an ihren 

Standorten „Open days“ für Schülerinnen und Schü-

ler ab der 7. Klasse, sie beteiligt sich an diversen 

Lehrstellenbörsen und lädt Schülerinnen und Schü-

ler regelmässig zu Baustellenbesuchen ein.  

 
Erlebnisschau tunOstschweiz und tunSolothurn 

 

Vom 13. bis 17. April öffnete die tunOstschweiz zum 

zweiten Mal ihre Türen. An den einzelnen Ständen 

konnten die zukünftigen IngenieurInnen und Natur-

wissenschaftlerInnen selber ausprobieren, experi-

mentieren und forschen. Die Erlebnisschau soll bei 

Kindern und Jugendlichen auf spielerische Weise 

deren Interesse für Technik und Naturwissenschaf-

ten wecken. 

 

Am Gemeinschaftsstand der Stiftung bilding, der 

Regionalgruppe Ostschweiz der usic und der SIA-

Sektion St.Gallen / Appenzell bauten die jungen Be-

sucherinnen und Besucher mit mind. 20 Sperrholz-

Platten zwei Türme und liessen sie mit etwas Ge-

schick zu einer Brücke werden.  
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Vom 7. bis 13. November fand in Solothurn die erste 

tunSolothurn statt. Die Stiftung bilding, die Berner 

Fachhochschule (Dep. Architektur, Holz und Bau), 

die Regionalgruppe Solothurn der usic sowie die 

SIA-Sektion Solothurn haben die jungen Besuche-

rinnen und Besucher an ihrem Gemeinschaftsstand 

eingeladen, die Rythalle nachzubauen und zu tes-

ten, ob ihr Bauwerk einem Erdbeben stand hält. 

 

Die Stiftung bilding unterstützt diese Auftritte jeweils 

mit einem finanziellen Beitrag und der Organisation 

eines Gemeinschaftsstandes mit den entsprechen-

den Regionalgruppen der usic sowie den kantona-

len SIA-Sektionen. 

 

Nationaler Zukunftstag 2016, 10. November 

 

Mädchen und Jungen der 5. bis 7. Klasse wechseln 

am Nationalen Zukunftstag die Seiten, um ihre Mut-

ter, ihren Vater oder eine Bezugsperson an den Ar-

beitsplatz zu begleiten und ihnen dabei über die 

Schulter zu schauen. Die Stiftung bilding unterstützt 

diesen Anlass seit mehreren Jahren und steht Inte-

ressierten mit Programmvorschlägen und Checklis-

ten zur Seite.  

 

Aus- und Weiterbildung 

 

Qualifizierten und engagierten Nachwuchs zu fin-

den, ihn zu fördern, zu fordern und zu halten, sind 

zentrale Aufgaben jedes Ingenieurunternehmens 

und stellen eine grosse Herausforderung dar. Die 

Stiftung bilding bietet praxis- und branchennahe Un-

terstützung an, sei es mit Diplomkursen «Berufsbild-

ner/in Bau- und Gebäudetechnik» oder mit ver-

schiedenen Workshops und Seminaren für Berufs-

bildnerInnen, HR-Verantwortliche sowie angehende 

Führungskräfte. Die drei ausgeschriebenen Work-

shops «Leadership für (angehende) Führungs-

kräfte» waren innert kürzester Zeit ausgebucht. 

 

Seit mehreren Jahren finden jeweils im Herbst Pra-

xisworkshops für BerufsbildnerInnen statt, 2016 am 

8. September in Bern und am 6. Oktober in Zürich. 

Die Workshops waren dem Thema «Fit für Ihre Auf-

gabe als BerufsbildnerIn» gewidmet und behandel-

ten vor allem die Schwerpunkte Führung und Ler-

nen sowie Supervision. 

 

 

 

Werbung / PR / Diverse Projekte 

 

2016 hat die Stiftung bilding in folgenden Publikati-

onen Inserate geschaltet: Berufswahlagenda 

2016/2017, Diplomzeitung Gebäudetechnik HLKSE 

sowie im Berufs- und Lehrstellenlexikon 2016. 

 

In der Zeitschrift „usic news“ hat die Stiftung bilding 

im Berichtsjahr verschiedene Beiträge veröffent-

licht, unter anderem zu folgenden Themen: Forum 

des Vereins Triebwerk, Aus- und Weiterbildungen, 

Gönnergewinnung, tunOstschweiz und tunSolo-

thurn, Verleihung Silberner Zirkel 2016, neue Web-

site, KIDSinfo – Kinder entdecken die Technik, Aus-

schreibung 2. Building-Award 2017. 

 

Am 28. April fand an der ETH Zürich bereits das 

dritte bauingenieurinnenFORUM statt. Die Informa-

tions- und Networkingveranstaltung von und für 

Frauen bietet interessante Fachvorträge aus Pla-

nung und Ausführung und dient als Plattform zum 

ungezwungenen Austausch unter Gleichgesinnten. 

Angesprochen sind Studentinnen, Doktorandinnen, 

Professorinnen und auch Bauingenieurinnen aus 

der Praxis. Die Stiftung bilding unterstützte die Or-

ganisatorinnen mit einem finanziellen Beitrag und 

hilft bei der Bewerbung des Forums. 

 

KIDSinfo – Kinder entdecken die Technik 

Das von der Schweizerischen Vereinigung der Inge-

nieurinnen SVIN lancierte Projekt «KIDSinfo - Kin-

der entdecken die Technik» wurde 2015 in der Ka-

tegorie «Schulen» mit dem Building-Award ausge-

zeichnet. Beim Projekt «KIDSinfo» werden Primar-

schulen in der ganzen Schweiz kostenlose Präsen-

tationen angeboten, die von Frauen in technischen 

Berufen bzw. Studentinnen verschiedener techni-

scher Richtungen durchgeführt werden.  

 

Bisher wurden in 19 Kantonen über 400 Schulen be-

sucht. Mit den über 650 durchgeführten Präsentati-

onen konnten mehr als 12‘000 Schülerinnen und 

Schüler sowie über 450 Lehrpersonen angespro-

chen werden. Das Projekt ist eine weitere span-

nende Plattform, um die Kinder für die Technik und 

Naturwissenschaften zu begeistern. 

 

Die Stiftung bilding unterstützt das Projekt seit meh-

reren Jahren, sei es durch die Schulung von Prä-

sentatorinnen oder 2016 durch die Zurverfügung-

stellung der benötigten finanziellen Mittel, um wei-

tere 20 Schulbesuche durchführen zu können.  
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Gönnergewinnung 

 

Die Stiftung bilding ist auf Unterstützer angewiesen, 

sei es in Form von persönlichem Engagement und 

Eigeninitiative oder eines finanziellen Beitrages. Der 

jährliche Gönnerbeitrag beläuft sich auf 2‘500 Fran-

ken. Im Gegenzug werden die Gönner unter ande-

rem als Gäste zu verschiedenen Veranstaltungen 

eingeladen, sie erhalten Eintritts-Karten zur Verlei-

hung des Building-Awards und ihr Engagement wird 

auf den von der Stiftung betriebenen Websites pu-

bliziert. 

 

Blick hinter die Kulissen des Stadtspitals Triemli 

Fast ein halbes Jahrhundert nach seiner Eröffnung 

hat das Stadtspital Triemli in Zürich markanten Zu-

wachs erhalten. Nach über zehnjähriger Planungs- 

und Bauzeit konnte am 12. März 2016 das mo-

dernste Bettenhaus der Schweiz eröffnet werden. 

Damit wurden in der Gesundheitsversorgung neue 

Standards gesetzt. 

 

Die Stiftung bilding hat ihre Partner und Gönner so-

wie auch Berufs- und Studienberatende am 22. 

September 2016 als Dankeschön für ihr Engage-

ment zugunsten der Förderung des Ingenieurnach-

wuchses im Bauwesen zu einem Blick hinter die Ku-

lissen des Bettenhauses eingeladen. Die Teilneh-

menden waren beeindruckt und liessen sich von 

Mitarbeitenden des Stadtspitals Triemli auch durch 

die Energie- und Medienzentrale sowie das Tech-

nikgeschoss führen. 

 

 

Herzlichen Dank! 

 

Auf ihre fünf Trägerverbände - die usic, Infra Suisse, 

den SBV, die GSGI und Swiss Engineering STV - 

sowie folgende Institutionen und Gönnerfirmen 

konnte die Stiftung bilding im Berichtsjahr zählen:  

 Amstein + Walthert AG, Zürich 

 Bänziger Partner AG, Baden 

 Basler & Hofmann AG, Zürich 

 Burkhalter Holding AG, Zürich 

 EBP AG, Zollikon 

 Emch + Berger Gruppe, Bern 

 F. Preisig AG, Zürich 

 Flückiger + Bosshard AG, Zürich 

 Frutiger AG, Thun 

 HHM Gruppe, HEFTI. HESS. MARTIGNONI.  

 Hochschule Luzern, Technik & Architektur, Luzern 

 Künzle Partner AG, Horw 

 Lanz Oensingen AG, Oensingen 

 Marti Dienstleistungen AG, Moosseedorf 

 Pöyry Schweiz AG, Zürich 

 Rapp Gruppe, Basel 

 Roduner BSB+Partner AG, Liebefeld 

 Scherler AG Solothurn, Solothurn 

 Siemens Schweiz AG, Zürich 

 suisseplan Ingenieure AG, Aarau 

 TBF + Partner AG, Zürich 

 usic-Stiftung, Baar 

 Walo Bertschinger AG, Zürich 

 

Herzlichen Dank für die Unterstützung. 

 

Bern, 24.1.2017 dur 

 

 

Termine / Anlässe 2017 

 

Praxisworkshop für BerufsbildnerInnen  

- Dienstag, 14. März 2017, Bern 

- Freitag, 31. März 2017, Zürich  

 

Workshops zum Tool „Lueg zu Dir“ 

- Donnerstag, 22. Juni 2017, Olten 

- Donnerstag, 29. Juni 2017, Olten 

 

Moderierte Fallberatungen mit Inputreferat 

- Donnerstag, 31. August 2017, Olten 

- Donnerstag, 19. Oktober 2017, Olten 

- Donnerstag, 30. November 2017, Olten 


